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Der Zweckverband Gruppenwasser-
versorgung Höchenschwanderberg 
versorgt aktuell rund 16.000 Haushal-
te mit bestem Trinkwasser aus dem 
Albtal.
Der Scheitelbehälter Tiefenhäu-
sern ist für die Wasserversorgung 
der Verbandsmitglieder von zent-
raler Bedeutung, er bildet quasi die 
Hauptschlagader und dient auch der 
Notreserve. Ein durch den Verband 
beauftragtes Strukturgutachten hatte 
gezeigt, dass ein Neubau notwendig 
ist, um auch in Zukunft die Wasserver-
sorgung sicherstellen zu können.
Mit dem Spatenstich letzte Woche 
starteten hierfür die Bauarbeiten: 
es entsteht ein neuer Hochbehälter 
mit zwei Kammern mit jeweils 2.000 
Kubikmeter Fassungsvermögen für 
Trinkwasser. Die Bauzeit wird ca. 2 
Jahre dauern und kostet den Verband 
rund 5,3 Mio. Euro. Fördermittel nach 
der Förderrichtlinie Wasserwirtschaft 
des Landes Baden-Württemberg in 
Höhe von rund 1,3 Mio. Euro wurden 
für das Projekt in die Region geholt.

Bauarbeiten gestartet!
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TELEFON
Polizei 110 
Feuerwehr 112 
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztl. Notfalldienst  0761-120 120 00

Telefon
Polizeiposten St. Blasien 07672-922280 
Wasserversorgung 
Bereitschaft  01755205173
Feuerwehr-Kommandant 
Herr Kaiser 0172 9444942
Bergwacht
Felix Huber 0176 2121618
Sozialstation St. Blasien  07672-2145 
Nachbarschaftshilfe e.V. 07672-4809396

Arzt
Dr. Bull/Drobach/Ehret
Waldshuter Str. 5 07672-1660 

Tierarzt
Herr Rüger 
St. Blasien 0171-7355612

Kirchen
Kath. Pfarramt   07672-534 
Evang. Pfarramt   07672-706 

Recycling-Hof Attlisberg
Mittwoch 13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

APOTHEKE

Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und 
endet um 08.30 Uhr am nächsten Tag.

Samstag, 21. März 2026 
Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien, 
Bernau-Menzenschwander-Str. 5, 
Tel.: 07672 - 5 15

Sonntag, 22. März 2026
Markt-Apotheke WT-Tiengen, 
Hauptstr. 69, Tel.: 07741 - 46 86

Samstag, 28. März 2026 
Marien-Apotheke Ühlingen, 
Hauptstr. 14, Tel.: 07743 - 2 08

Sonntag, 29. März 2026
Dom-Apotheke St. Blasien, 
Todtmooser Str. 11, Tel.: 07672 - 14 17

SPRECHZEITEN IM RATHAUS
Gemeindeverwaltung  07672-4819-0 

Öff nungszeiten
Montag bis Freitag    8:00 bis 12:30 Uhr 
Donnerstag   14:00 bis 18:00 Uhr

TOURIST-INFORMATION
im Haus des Gastes 07672-48180

Öff nungszeiten
Mo – Fr               09.00 – 12.00 Uhr     
Mo, Di,  & Fr.     14.00 – 16.30 Uhr
Sa                        10.00 – 12.00 Uhr

BERATUNGSSTELLEN
Diakonisches Werk, 
Waldshut  07751-83040 

Frauen- & Kinderschutzhaus  07751-3553 

Off ene Beratung
„Courage“  07741-8082277

Hospizdienst e.V.          07751-802333 

Anonymes Sorgentelefon 
für Erwachsene  0800-1110111 

Anonymes Sorgentelefon
für Kinder & Jugendliche 0800-1110333 

Pfl egestützpunkt 
Landkreis Waldshut  07751-864252
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Die nächste 
Ausgabe 

erscheint am 
1.4.2026.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und 
Wirtschaftspläne für die Eigenbetriebe 
Wasserversorgung, Kurbetrieb, Abwasser-
beseitigung und Breitbandversorgung 
für das Jahr 2026
Das Landratsamt Waldshut hat mit Verfügung vom 05. März 
2026 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wie auch 
der Beschlüsse über die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 
Wasserversorgung, Kurbetrieb, Abwasserbeseitigung und 
Breitbandversorgung für das Jahr 2026 bestätigt.

für den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversor-
gung
vom Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme in 
Höhe von 268.800 € gem. § 12 Abs. 1 EigBG und § 87 Abs. 2 
GemO einen Anteil in Höhe von 213.800 €,
dem Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 500.000 € 
gem. § 12 Abs. 1 EigBG und § 89 Abs. 3 GemO.

für den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Kurbetrieb
vom Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme in 
Höhe von 594.000 € gem. § 12 Abs. 1 EigBG und § 87 Abs. 2 
GemO einen Anteil in Höhe von 512.000 €,
dem Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 400.000 € 
gem. § 12 Abs. 1 EigBG und § 89 Abs. 3 GemO.
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für den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Breitbandver-
sorgung
vom Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme in 
Höhe von 399.000 € gem. § 12 Abs. 1 EigBG und § 87 Abs. 2 
GemO einen Anteil in Höhe von 315.000 €,
dem Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 400.000 € 
gem. § 12 Abs. 1 EigBG und § 89 Abs. 3 GemO.
 
für den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Abwasserbe-
seitigung
vom Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme in 
Höhe von 288.000 € gem. § 12 Abs. 1 EigBG und § 87 Abs. 2 
GemO einen Anteil in Höhe von 148.000 €,
dem Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 500.000 € 
gem. § 12 Abs. 1 EigBG und § 89 Abs. 3 GemO.
 
 
Der Haushaltsplan 2026 sowie die Wirtschaftspläne Was-
serversorgung, Kurbetrieb, Abwasserbeseitigung und Breit-
bandversorgung für 2026 liegen in der Zeit von
 

Donnerstag, 19. März, bis einschl. Dienstag, 31. März  
2026, im Rathaus Höchenschwand, während den  

Öffnungszeiten, zur Einsichtnahme öffentlich aus.
 
Die Haushaltssatzung 2026 der Gemeinde sowie die Feststel-
lungsvermerke für die Wirtschaftspläne Wasserversorgung, 
Kurbetrieb, Abwasserbeseitigung und Breitbandversorgung 
2026 haben folgenden Wortlaut
 
Haushaltssatzung der Gemeinde Höchenschwand für das 
Haushaltsjahr 2026
 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 26.01.2026 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 7.208.600
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von 7.444.700
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -236.100
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträ-
ge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe 
aus 1.3 und 1.6) von -236.100

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von 7.087.300
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von 7.042.500
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 44.800
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investi-
tionstätigkeit von 2.098.500
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von 3.229.300
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -1.130.800

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.086.000
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von 0
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von 40.000
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzierungstätig-
keit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von -40.000
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaus-
halts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -1.126.000

 
§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi-
termächtigung) wird festgesetzt auf 0 EUR,
 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigun-
gen), wird festgesetzt auf 0 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite  
wird festgesetzt auf 200.000 EUR.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen  

Betriebe (Grundsteuer A) auf 335. v. H.
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B)  

auf der Steuermessbeträge; 410. v. H.
2. für die Gewerbesteuer auf der Steuermessbeträge. 350. v. H. 

§ 6 Weitere Bestimmungen
Der Stellenplan ist Bestandteil dieser Satzung
 
Höchenschwand, den 26.01.2026
Sebastian Stiegeler
Bürgermeister
 

Feststellung des Wirtschaftsplanes  
für den Eigenbetrieb  

WASSERVERSORGUNG 
der Gemeinde Höchenschwand 

für das Wirtschaftsjahr 2026
 Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§ 
1 ff der Eigenbetriebsverordnung für Baden-Württemberg in 
Verbindung mit den §§ 96 und 102 ff. der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 26.01.2026 

den Wirtschaftsplan des
 

EIGENBETRIEB WASSERVERSORGUNG
 
für das Wirtschaftsjahr 2026 wie folgt beschlossen:
 

§ 1
Erfolgsplan
Erträge 639.700 €
Aufwendungen 639.700 €
Jahresfehlbetrag 0 €
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Liquiditätsplan
Einzahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 634.700 €
Auszahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 474.900 €
Zahlungsmittelüberschuss aus lfd. Geschäftstä-
tigkeit

159.800 €

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 102.700 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 316.500 €
Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit 213.800 €
Finanzierungsmittelbedarf 54.000 €
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 268.800 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 116.500 €
Finanzierungsmittelüberschuss aus  
Finanzierungstätigkeit

152.300 €

Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 98.300 €
 

§ 2
Der Gesamtbetrag der für den Wirtschaftsbetrieb vorgese-
henen Kreditaufnahmen (Kreditermächtigungen) wird für das
Wirtschaftsjahr 2026 auf 268.800 EUR
festgesetzt.
 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen sind nicht eingeplant.
 

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000 EUR
festgesetzt.
 
Höchenschwand, den 26.01.2026
 
Sebastian Stiegeler
Bürgermeister
 

Feststellung des Wirtschaftsplanes  
für den Eigenbetrieb  

KURBETRIEB 
der Gemeinde Höchenschwand 

für das Wirtschaftsjahr 2026
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§ 1 
ff der Eigenbetriebsverordnung für Baden-Württemberg in 
Verbindung mit den §§ 96 und 102 ff. der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 26.01.2026 
den Wirtschaftsplan des
 

EIGENBETRIEB KURBETRIEB
 
für das Wirtschaftsjahr 2026 wie folgt beschlossen:
 

§ 1
Erfolgsplan
Erträge 745.500 €
Aufwendungen 1.133.000 €
Jahresfehlbetrag 387.500 €
Vorauszahlung der Gemeinde auf die spätere 
Fehlbetragsabdeckung 387.500 €

 
Liquiditätsplan
Einzahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 745.500 €
Auszahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 990.400 €
Zahlungsmittelbedarf aus lfd. Geschäftstätigkeit 244.900 €
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 450.000 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 962.000 €

Finanzierungsmittelbedarf aus  
Investitionstätigkeit 512.000 €
Finanzierungsmittelbedarf 756.900 €
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 981.500 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 61.700 €
Finanzierungsmittelüberschuss aus  
Finanzierungstätigkeit 919.800 €
Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 162.900 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der für den Wirtschaftsbetrieb vorgese-
henen Kreditaufnahmen (Kreditermächtigungen) wird für das
Wirtschaftsjahr 2026 auf 594.000 EUR
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen sind nicht eingeplant.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 400.000 EUR
festgesetzt.

Höchenschwand, den 26.01.2026

Sebastian Stiegeler
Bürgermeister
 

Feststellung des Wirtschaftsplanes  
für den Eigenbetrieb   

BREITBAND 
der Gemeinde Höchenschwand 

für das Wirtschaftsjahr 2026
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§ 1 
ff der Eigenbetriebsverordnung für Baden-Württemberg in 
Verbindung mit den §§ 96 und 102 ff. der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 26.01.2026 
den Wirtschaftsplan des
 

EIGENBETRIEB BREITBAND
für das Wirtschaftsjahr 2026 wie folgt beschlossen:
 

§ 1
Erfolgsplan
Erträge 80.000 €
Aufwendungen 144.600 €
Jahresfehlbetrag 64.600 €
Vorauszahlung der Gemeinde auf die spätere 
Fehlbetragsabdeckung 64.600 €

 
Liquiditätsplan
Einzahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 80.000 €
Auszahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 33.100 €
Zahlungsmittelüberschuss aus lfd.  
Geschäftstätigkeit 46.900 €
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 90.000 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 405.000 €
Finanzierungsmittelbedarf aus  
Investitionstätigkeit 315.000 €
Finanzierungsmittelbedarf 268.100 €
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 463.600 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 147.500 €
Finanzierungsmittelüberschuss aus Finanzie-
rungstätigkeit 316.100 €
Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 48.000 €
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§ 2
Der Gesamtbetrag der für den Wirtschaftsbetrieb vorgese-
henen Kreditaufnahmen (Kreditermächtigungen) wird für das
Wirtschaftsjahr 2026 auf 399.000 EUR
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen sind nicht eingeplant.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 400.000 EUR
festgesetzt.
Höchenschwand, den 26.01.2026
Sebastian Stiegeler
Bürgermeister

Feststellung des Wirtschaftsplanes  
für den Eigenbetrieb  

ABWASSERBESEITIGUNG 
der Gemeinde Höchenschwand 

für das Wirtschaftsjahr 2026
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§ 1 
ff der Eigenbetriebsverordnung für Baden-Württemberg in 
Verbindung mit den §§ 96 und 102 ff. der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 26.01.2026 
den Wirtschaftsplan des

EIGENBETRIEB ABWASSERBESEITIGUNG
für das Wirtschaftsjahr 2026 wie folgt beschlossen:

§ 1
Erfolgsplan
Erträge 989.700 €
Aufwendungen 959.100 €
Jahresüberschuss 30.600 €

Liquiditätsplan
Einzahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 854.800 €
Auszahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 473.300 €
Zahlungsmittelüberschuss aus lfd.  
Geschäftstätigkeit 381.500 €
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 141.000 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 289.000 €
Finanzierungsmittelbedarf aus 
Investitionstätigkeit 148.000 €
Finanzierungsmittelüberschuss 233.500 €
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 288.000 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 250.200 €
Finanzierungsmittelüberschuss aus 
Finanzierungstätigkeit 37.800 €
Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 271.300 €

 
§ 2

Der Gesamtbetrag der für den Wirtschaftsbetrieb vorgese-
henen Kreditaufnahmen (Kreditermächtigungen) wird für das
Wirtschaftsjahr 2026 auf 288.000 EUR
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen sind nicht eingeplant.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000 EUR
festgesetzt.

Höchenschwand, den 26.01.2026

Sebastian Stiegeler
Bürgermeister

Veröffentlichung des Vorentwurfs der  
12. punktuellen Flächennutzungsplan- 
änderung des Gemeindeverwaltungs-
verbands St. Blasien auf der Gemarkung 
Höchenschwand für den Bereich  
„Bauhof Höchenschwand“ 
Der Gemeindeverwaltungsverband (GVV) St. Blasien hat am 
26.01.2026 in öffentlicher Sitzung gem. § 2 (1) BauGB den 
Aufstellungsbeschluss für die 12. Änderung des Flächennut-
zungsplans gefasst. In gleicher Sitzung hat der Gemeindever-
waltungsverband den Vorentwurf der 12. punktuellen Ände-
rung des Flächennutzungsplans gebilligt und beschlossen, die 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB 
und die Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB durchzuführen.

Ziele und Zwecke der Planung
Die Gemeinde Höchenschwand möchte perspektivisch im Orts-
teil Attlisberg das Wohngebiet Kohlmißfeld erweitern. Diese Er-
weiterung betrifft die Flächen des bestehenden Recyclinghofs. 
Damit das Wohngebiet entwickelt werden kann, muss der Recy-
clinghof an einen anderen Standort verlegt werden.
In Abstimmung mit dem Landkreis wurde festgelegt, den 
Recyclinghof in den Kernort neben den bestehenden Gemein-
de-Bauhof zu verlagern. Am neuen Standort sollen gleichzeitig 
zusätzliche Flächen für die Erweiterung des Bauhofs entste-
hen. Für diese neue Nutzung ist die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Bauhof Höchenschwand II“ eingeleitet worden.
Der wirksame Flächennutzungsplan des GVV St. Blasien von 
2006 stellt für diesen Bereich Flächen für die Landwirtschaft und 
Versorgungsanlagen dar. Der Bebauungsplan „Bauhof Höchen-
schwand II“ kann daher nicht aus dem Flächennutzungsplan 
entwickelt werden. Mit der vorliegenden 12. punktuellen Än-
derung des Flächennutzungsplans soll die Voraussetzung dafür 
geschaffen werden, dass der Bebauungsplan aus den Darstel-
lungen des Flächennutzungsplans entwickelt werden kann.

Lage der Planungsgebiete
Die Plangebiete befinden sich im Osten der Gemeinde 
Höchenschwand. In unmittelbarer Nähe befinden sich der 
Bauhof und die Kläranlage der Gemeinde. Südlich und west-
lich befinden sich landwirtschaftliche Flächen, nördlich und 
östlich Waldflächen. Die Plangebiete werden derzeit land-
wirtschaftlich genutzt.
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 26.01.2026. Der Planbe-
reich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:
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Der Vorentwurf der 12. punktuellen Änderung des Flächen-
nutzungsplans wird mit Begründung und Umweltbericht 
vom 23.03.2026 bis einschließlich 24.04.2026 (Veröffent-
lichungsfrist) auf der Homepage der Stadt St. Blasien unter 
nachfolgendem PFAD im Internet veröffentlicht: https://www.
stblasien.de/rathaus-service/amtliche-bekanntmachungen
(dort unter der Überschrift „Flächennutzungspläne“)
Als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit werden 
alle Unterlagen innerhalb der oben genannten Frist auch
• im Rathaus der Stadt St. Blasien, 1. OG, Zimmer 11, Am 

Kurgarten 11, 79837 St. Blasien 
• im Rathaus der Gemeinde Höchenschwand, Waldshuter 

Str. 2, Zimmer Nr. 10, Waldshuter Straße 2, 79862 Höchen-
schwand

während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. 
Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen 
bei der Stadt St. Blasien abgegeben werden. Die Stellung-
nahmen sollen elektronisch übermittelt werden (z.B. per 
E-Mail an Hauptamt@stblasien.de), können aber bei Bedarf 
auch auf anderem Weg (z.B. schriftlich oder zur Niederschrift) 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

St. Blasien, den 10.03.2026

Adrian Probst
Der Vorsitzende des Gemeindeverwaltungsverbands 
St. Blasien

Veröffentlichung des Vorentwurfs der  
13. punktuellen Flächennutzungsplan- 
änderung des Gemeindeverwaltungsver-
bands St. Blasien auf der Gemarkung Höchen-
schwand für den Bereich „In der Bünd“
Der Gemeindeverwaltungsverband (GVV) St. Blasien hat am 
26.01.2026 in öffentlicher Sitzung gem. § 2 (1) BauGB den 
Aufstellungsbeschluss für die 13. Änderung des Flächen-
nutzungsplans gefasst. In gleicher Sitzung hat der Gemein-
deverwaltungsverband den Vorentwurf der 13. punktuellen 
Änderung des Flächennutzungsplans gebilligt und beschlos-
sen, die Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
(1) BauGB und die Frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB 
durchzuführen.
 
Ziele und Zwecke der Planung
Die Nachfrage an Wohnbauflächen für ortsansässige Haus-
halte der Gemeinde Höchenschwand hält seit Jahren an. Da 
die eigenen Baulandreserven nahezu vollständig vergeben 
sind und in den bestehenden Baugebieten nur noch wenige, 
meist private und nicht verfügbare Restflächen bestehen, 
möchte die Gemeinde Höchenschwand bedarfsgerecht wei-
tere Wohnbauflächen am Ortsrand ausweisen. Diese sollen 
in räumlicher Nähe zum Kernort liegen und eine maßvolle, 
behutsame Weiterentwicklung des vorhandenen Neubauge-
biets „In der Bünd“ ermöglichen. Deshalb wurde bereits das 
Bebauungsplanverfahren „In der Bünd VIII“ eingeleitet.
Der wirksame Flächennutzungsplan des GVV St. Blasien stellt 
für diesen Bereich eine Sonderbaufläche mit Zweckbestim-
mung „Klinik“ dar. Aufgrund fehlender Nachfrage im Gesund-
heitswesen, soll diese zugunsten der Wohnbaulandentwick-
lung aufgegeben werden. Mit der 13. punktuellen Änderung 
des Flächennutzungsplans soll die Voraussetzung dafür ge-
schaffen werden, dass der Bebauungsplan „In der Bünd VIII“ 

aus dem Flächennutzungsplan entwickelt werden kann.
Für den Ortsteil Attlisberg ist im Flächennutzungsplan eine 
0,35 ha große Wohnbauentwicklung „Kohlmißfeld“ (HÖ4) 
vorgesehen, die die Gemeinde nicht mehr weiterverfolgt. 
Die Fläche soll zugunsten der Wohnentwicklung im Hauptort 
aufgegeben werden. Durch den Flächentausch kann auf eine 
Bedarfsbegründung verzichtet werden. Der Flächentausch 
erfolgt im Rahmen der vorliegenden 13. Änderung.
 
Lage des Planungsgebiets
Das Plangebiet liegt am östlichen Ortsrand von Höchen-
schwand am „Hebelweg“. Westlich davon befinden sich der 
Kapellenweg und die evangelische Kirche. Das Plangebiet 
sowie die östlich angrenzenden Flächen werden bislang 
landwirtschaftlich genutzt.
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 26.01.2026. Der Planbe-
reich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Abgrenzung vorgeschlagener Geltungsbereich genordet (ohne Maßstab)  

Abgrenzung vorgeschlagener Geltungsbereich der Tauschfläche genordet 
(ohne Maßstab)  

Der Vorentwurf der 13. punktuellen Änderung des Flächen-
nutzungsplans wird mit Begründung und Umweltbericht 
vom 23.03.2026 bis einschließlich 24.04.2026 (Veröffent-
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lichungsfrist) auf der Homepage der Stadt St. Blasien unter 
nachfolgendem PFAD im Internet veröffentlicht: https://www.
stblasien.de/rathaus-service/amtliche-bekanntmachungen
(dort unter der Überschrift „Flächennutzungspläne“)
Als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit werden 
alle Unterlagen innerhalb der oben genannten Frist auch
• im Rathaus der Stadt St. Blasien, 1. OG, Zimmer 11, Am 

Kurgarten 11, 79837 St. Blasien
• im Rathaus der Gemeinde Höchenschwand, Waldshuter 

Str. 2, Zimmer Nr. 10, Waldshuter Straße 2, 79862 Höchen-
schwand

während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen 
bei der Stadt St. Blasien abgegeben werden. Die Stellung-
nahmen sollen elektronisch übermittelt werden (z.B. per 
E-Mail an Hauptamt@stblasien.de), können aber bei Bedarf 
auch auf anderem Weg (z.B. schriftlich oder zur Niederschrift) 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
St. Blasien, den 10.03.2026
Adrian Probst
Der Vorsitzende des Gemeindeverwaltungsverbands 
St. Blasien

Jahresabschluss 2025 Zweckverband Grup-
penwasserversorgung Höchenschwanderberg
In der Verbandsversammlung vom 05.03.2026 wurde der 
Jahresabschluss des Zweckverbandes Gruppenwasserver-
sorgung Höchenschwanderberg festgestellt.

Der Jahresabschluss 2025 liegt in der Zeit vom 19.03 – 31.03.2026 
beim Bürgermeisteramt Höchenschwand, 1. OG, Waldshuter 
Straße 2, zu den üblichen Dienststunden öffentlich aus.

Das Ergebnis des Jahresabschlusses des Zweckverbandes 
Gruppenwasserversorgung Höchenschwanderberg für das 
Jahr 2025 wird gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes 
wie folgt festgestellt:
  Euro
1. Erfolgsrechnung  
1.1 Summe Erträge 1.327.618,87
1.2 Summe Aufwendungen 1.327.618,87
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0
2. Liquiditätsrechnung  
2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der 

Erfolgsrechnung 358.929,05
2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Investitionstätigkeit -283.350,98
2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf

(Saldo aus 2.1 und 2.2)
 

75.578,07
2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Finanzierungstätigkeit 26.817,75
2.5 Änderung des Finanzierungsmittelbe-

standes zum Ende des Wirtschaftsjahres
 

102.395,82
2.6 Überschuss/Bedarf aus wirtschaftspla-

nunwirksamen Einzahlungen und Aus-
zahlungen 74.274,93

3. Bilanzsumme  
3.1 Gesamtbetrag 5.597.573,35

Höchenschwand, 05.03.2026
 
gez. Kaiser, Verbandsvorsitzender

Wirtschaftsplan des Zweckverbandes Grup-
penwasserversorgung Höchenschwander-
berg für das Wirtschaftsjahr 2026
Das Landratsamt Waldshut hat mit Verfügung vom 13.03.2026 
den Wirtschaftsplan 2026 des Zweckverbandes Gruppen-
wasserversorgung Höchenschwanderberg gemäß § 121 Abs. 
2 Gemeindeordnung bestätigt.
Gleichzeitig wurde gemäß § 87 Abs. 2 Gemeindeordnung 
die Genehmigung zu der im Wirtschaftsplan vorgesehenen 
Kreditaufnahme von 4.364.000 € und zum Höchstbetrag der 
Kassenkredite in Höhe von 400.000 € erteilt.
Gemäß § 15 der Zweckverbandssatzung liegt der Wirtschafts-
plan 2026 in der Zeit von

Donnerstag, 19. März 2026 bis einschließlich
Freitag, 27. März 2026

im Rathaus Höchenschwand während der üblichen Dienst-
stunden öffentlich aus.

AUS DEM GEMEINDERAT

Öffentliche Gemeinderatssitzung
am Montag, 30. März 2026, 19:00 Uhr im Rathaus, Sitzungs-
zimmer 
TAGESORDNUNG:
1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Bekanntgabe von Baugenehmigungen
3. Vorstellung des Konzepts für das künftige Café in der 

Hauptstraße 6
4. Kindergarten: 

a)    Sanierung der Waschtischanlage für Kinder - Bera-
tung und Beschluss

b)    Teilerneuerung Zaunanlage und Tor - Beratung und 
Beschluss

5. Feuerwehr: Beschaffung neuer Atemschutzgeräte
6. Ganztagsschulbetreuung: Festlegung der Gebühren für 

die Ferienbetreuung
7. Haus des Gastes: 

a)   Reinigung und Stilllegung Öltank 
b)    Austausch Fluchttüren Großer Saal - Beratung und 

Beschluss
8. Bekanntgaben, Verschiedenes
9. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
10. Wünsche und Anträge aus der Bevölkerung
Die Sitzungsunterlagen können im Internet unter Hoechen-
schwand.ris-portal.de eingesehen werden.
Bei Redaktionsschluss waren diese Beratungspunkte be-
kannt. Änderungen und die Neuaufnahme von Tagesord-
nungspunkten werden in der Tagespresse bekannt gegeben.
Die Bevölkerung ist recht herzlich zur öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung eingeladen.
 

Bericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung vom 08. März 2026
Bürgerfrageviertelstunde
Eine Zuhörerin sprach den unter Top 2 anstehenden Bauan-
trag an. Sie ist zwar keine direkte Angrenzerin, wird aber durch 
den entstehenden Baukörper belastet. Sie hielt insbesonde-
re das Satteldach auf den Garagen für schädlich und äußerte 
Bedenken, dass die bisherige Luftzugschneise zugebaut wird. 
Der Neubau ist ihrer Meinung nach schädlich für das Ortsbild, 
sie appellierte an das Gremium, hierauf bei der Entscheidung 
Rücksicht zu nehmen und einen Kompromiss zu finden.
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Bauantrag auf Neubau eines Appartementhauses mit 4 Feri-
enwohnungen und 
Garage auf dem Flst. Nr. 710, Waldshuter Straße 14 
Der Bauantrag war bereits vom Gemeinderat behandelt wor-
den mit Zustimmung zu Befreiungen vom Bebauungsplan 
bezüglich der gedrehten Firstrichtung, der Überschreitung 
der Traufhöhe und zur ausnahmsweisen Errichtung von Feri-
enwohnungen. Aus städtebaulicher Sicht fügt sich die vorge-
legte Planung besser in die Umgebungsbebauung ein.
 
Vom Baurechtsamt wurde zwischenzeitlich festgestellt, dass 
ein Balkon im EG Richtung Süden teilweise außerhalb des 
Baufensters errichtet werden soll, weshalb auch hier eine Be-
freiung vom Bebauungsplan notwendig ist. Es wurden keine 
Bedenken gesehen, dem Antrag stattzugeben. Der Gemein-
derat fasste folgende einstimmigen Beschlüsse:
 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag auf Neubau eines 
Appartementhauses mit 4 Ferienwohnungen und Garagen 
auf Flurstück Nr. 710, Waldshuter Str. 14, zu.
Der Gemeinderat erteilt Befreiung nach §56 Abs. 5 LBO von 
den Festsetzungen des Bebauungsplans „Im Krummen“ für 
die über das Baufenster hinausragenden Balkone, ebenso für 
die gedrehte Firstrichtung und die Überschreitung der Trauf-
höhe. Der Gemeinderat erteilt Befreiung nach §56 Abs 3 LBO 
für das Bauen von Ferienwohnungen.
 
Bekanntgabe von Baugenehmigungen
Vom Baurechtsamt wurde der Bauantrag zur Errichtung eines 
6-Familien-Hauses in Holzfertigbauweise mit Nebengebäude 
auf dem Grundstück Flurst.Nr. 6440/3 im Ortsteil Strittberg 
genehmigt.
 
Park.Raum.Check: Vorstellung der Ergebnisse (Ing.-Gesell-
schaft-Verkehr)
Die Gemeinde befasst sich schon seit Jahren mit dem Thema 
Parkraumbewirtschaftung. Vom Verkehrsministerium wurde 
ein Wettbewerb ausgeschrieben für eine kostenlose Untersu-
chung und Analyse der Probleme, bei dem Höchenschwand 
als eine von sieben Kommunen im Land den Zuschlag erhielt. 
Bürgermeister Stiegeler begrüßte hierzu die Herren Meurer 
von der Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg sowie 
Sand und Pfisterer von der Ingenieurgesellschaft Verkehr 
aus Stuttgart, die die Ergebnisse der Untersuchung anhand 
einer Präsentation vorstellten. Konkret werden basierend 
auf örtlichen Rahmenbedingungen und tatsächlichem Nut-
zungsverhalten, ermittelt durch eine Parkraumerhebung, 
verschiedene Instrumente der Parkraumbewirtschaftung aus 
fachplanerischer und rechtlicher Perspektive geprüft und 
passende Bewirtschaftungsformen vorgeschlagen.
Untersucht wurden die Parkplätze im Natursportzentrum und 
die weiteren Plätze im Außenbereich sowie die Nutzung der 
Straßenbereiche im Ortskern. Auffallend waren hierbei Dau-
erparker in der Dr. Eberle-Straße und St. Georg-Straße sowie 
neuralgische Punkte von Falschparken im Bereich Hauptstra-
ße, Kirchstraße und Im Grün. Zur Bewirtschaftung der Parkflä-
chen im Natursportzentrum, wo insbesondere bei Inversions-
wetterlagen eine Ordnung und Steuerung hergestellt und 
auch Gebühren erhoben werden sollten, sieht das Ergebnis 
die Einführung von Parkgebühren mittels Parkscheinautoma-
ten vor, wobei hier eine Regelung für die Nutzergruppen der 
Vereinsanlagen getroffen werden müsste. Auch das Parken 
im öffentlichen Straßenraum sollte per Gebührenerhebung 
und Zeitbegrenzung geregelt werden. Nötig wären hierfür 
7 – 10 Parkscheinautomaten, deren Kosten sich in der Regel 
relativ schnell amortisieren.
 
In der Diskussion wurde die Frage aufgeworfen, ob statt Au-
tomaten digitale Alternativen denkbar wären. Dies wurde von 
den Fachleuten bejaht, kann aber nicht ausschließlich einge-
führt werden. Eine Kombination ist sicher denkbar, es dürfen 

nicht zu lange Wege vom Auto zum Automaten entstehen. 
Bei Einführung einer Parkraumbewirtschaftung ist Vorausset-
zung für einen monetären Erfolg die Kontrolle durch einen 
Vollzugsdienst. Nächster Schritt für eine Umsetzung wäre die 
Ausarbeitung der Standorte für Automaten, Markierungen 
für Parkplätze, Beschilderung usw. Hierfür soll von der IGV 
ein Angebot eingereicht werden.
 
Der Gemeinderat nahm die Ausführungen so zur Kenntnis 
und wird sich mit dem Thema weiter auseinandersetzen.
 
Bauvorhaben Montesana/Silvasana – aktueller Sachstand 
durch den Eigentümer
Bürgermeister Stiegeler informierte, dass sich der Eigentü-
mer trotz der festen Zusage für heute aufgrund eines anderen 
unaufschiebbaren Termins entschuldigt hat. Stattdessen hat 
er seine Ausführungen schriftlich niedergelegt, das Schrei-
ben wurde vom Vorsitzenden im Wortlaut vorgetragen. Dem-
nach wird trotz der Verzögerungen durch die Planungspro-
zesse, Abstimmungen und Anpassungen beim Konzept das 
Projekt weiterverfolgt. Es wurden bereits erhebliche Mittel 
investiert, weshalb man an einer erfolgreichen Umsetzung 
großes Interesse hat. Das Konzept verbindet Services Apart-
ments mit Co-Working-Flächen sowie Angeboten im Bereich 
Gesundheit und Therapie. Die Angebote sollen nicht nur den 
Gästen des Hauses, sondern auch der Bevölkerung zur Verfü-
gung stehen. Derzeit ist insbesondere die Finanzierung der 
umfassenden Sanierung des Gebäudes eine große Heraus-
forderung, man steht sowohl mit internationalen Banken wie 
auch Investoren in Kontakt.
 
Zur Entsorgung des abgelagerten Bauschutts führte der Ei-
gentümer aus, dass derzeit Alternativen geprüft werden, um 
den asbesthaltigen Anteil zu sortieren und somit die Masse 
für die fachgerechte Entsorgung zu verringern. Er versicherte 
noch einmal, dass weiter intensiv daran gearbeitet wird, das 
Projekt Montesana zu verwirklichen.
 
Der Gemeinderat nahm den Inhalt des Schreibens so zur 
Kenntnis.
 
Beschluss zur Vergabe der Instandsetzungsarbeiten an der 
Ortsverbindungsstraße
Strittberg-Nöggenschwiel
Durch das Starkregenereignis am 26.06.2024 wurde die Foh-
renbachstraße stark beschädigt. Seither wurden die Pläne für 
eine Sanierung in Abstimmung mit den Naturschutzbehör-
den erarbeitet sowie ein Antrag auf Ausgleichstockmittel ge-
stellt. Die Ausschreibung der Arbeiten ergab Angebote von 5 
Firmen. Planer Hardy Gutmann erläuterte, dass das günstigs-
te Angebot von der Fa. Fischer Landschaftsbau aus Bonndorf 
mit knapp 660.000 Euro einging. Damit liegt man erfreuli-
cherweise um ca. 13 % unter der Kalkulation. Nach Erteilung 
des Auftrags wird ein Bauablaufplan erstellt, voraussichtlich 
kann im April mit den Arbeiten begonnen werden, voraus-
sichtliches Ende wird im September sein. Die umfangreichen 
Umweltauflagen werden in Zusammenarbeit mit dem Büro 
Galaplan Decker und den Fachbehörden jeweils abgestimmt.
 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
 
Die Arbeiten zur Behebung der Unwetterschäden an der Foh-
renbachstraße werden zum Angebotspreis von 658.167,03 
Euro an die Fa. Fischer Landschaftsbau GmbH, Bonndorf, 
vergeben.
 
Halle Attlisberg: Einbau zusätzliche Ausgangstüre
Am 10.11.2025 fand die alle fünf Jahre stattfindende Brand-
verhütungsschau des Landratsamts Waldshut in der Ver-
sammlungsstätte und den Vereinsräumen der Halle Attlis-
berg statt.
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Eine der größten Auflagen stellt die Entfluchtung der Ver-
anstaltungshalle dar. Nach der letzten Begehung wurde die 
neue Notausgangstüre in Richtung Westen erstellt.
Nach den neuen Auflagen muss nun die östliche Ausgangstü-
re, bei der nur ein Flügel geöffnet werden kann, noch ertüch-
tigt oder aber eine zusätzliche Türe eingebaut werden, damit 
die Halle wie bisher genutzt werden kann. Die zweite Varian-
te, der Einbau einer zusätzlichen Türe, ist die favorisierte Vari-
ante der dortigen Vereine und auch aus Sicht der Verwaltung 
kann so ein Mehrwert entstehen, denn neben der Entfluch-
tung wird auch die Anlieferung in die Halle und die Nutzung 
des Außenbereichs so vereinfacht.
 
Der Austausch der bestehenden Türe verursacht Kosten in 
Höhe von 7.872,50 Euro. Der Einbau einer weiteren Tür im 
Fensterbereich erfordert zusätzlich Betonsägearbeiten und 
Ausbau des bestehenden Fensters, bevor dann die neue 
Türe eingesetzt werden kann mit Kosten von 10.822,50 Euro 
laut Angeboten der Firmen Rainer Baumgartner und Bauun-
ternehmen Schmidt.
 
In der Diskussion wurde der Nutzen einer zusätzlichen Türe 
angesichts der Mehrkosten von ca. 3.000 Euro von verschie-
denen Gemeinderäten angezweifelt. Gemeinderat Dominik 
Ebner begründete die teurere Variante vor allem mit der 
einfacheren Nutzungsmöglichkeit des Außenbereichs. Der 
Gemeinderat fasste dann mit 9 Ja und 3 Nein-Stimmen fol-
genden Beschluss:
 
Der Gemeinderat vergibt die Aufträge für die Lieferung und 
den Einbau einer zusätzlichen Türe an Fa. Rainer Baumgart-
ner zum Angebotspreis in Höhe von 7.872,50 Euro netto. Für 
das Betonsägen und die Anschlussarbeiten vergibt der Ge-
meinderat die Arbeiten an die Fa. Schmidt, Höchenschwand 
zum Angebotspreis von netto 2.950,00 Euro.
 
Wasserversorgung
a) Ersatzbeschaffung UV-Anlage Pumpwerk Strittberg
Die UV-Anlage im Pumpwerk Strittberg ist seit mehreren Mo-
naten defekt, Ersatzteile können nicht mehr beschafft werden. 
Das Wasser der Furth-Quelle konnte nicht mehr eingespeist 
werden, da keine Aufbereitung stattfinden konnte. Damit das 
eigene Wasser wieder ins Netz gebracht werden kann, muss 
eine neue UV-Anlage beschafft werden. Es lag ein Angebot 
der Fa. ProMinent mit netto 9.480,35 Euro vor. Der Einbau 
kann durch die Wassermeister vorgenommen werden. Die 
Kosten sind im Haushalt der Gemeinde nicht vorgesehen. 
Der Gemeinderat sah die Investition ebenfalls als notwendig 
an und fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
 
Der Gemeinderat beschließt, eine neue UV-Anlage für das 
Pumpwerk Strittberg bei der Fa. ProMinent in Höhe von 
9.480,35 € (Warenwert) zu beschaffen.
 
b) Ersatzbeschaffung UV-Anlage Hochbehälter Höchen-

schwand
Auch die Wasseraufbereitung der eigenen Quellen, die zum 
Hochbehälter Höchenschwand gepumpt werden, macht seit 
November Probleme. Die UV-Anlage stammt aus demselben 
Baujahr wie die in Strittberg, so dass auch hier keine Ersatztei-
le mehr zu beschaffen sind. Deshalb macht es Sinn, diese An-
lage zeitgleich auszutauschen. Sie ist etwas größer, weshalb 
hier die Kosten bei 12.381,83 Euro liegen. Der Gemeinderat 
fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
 
Der Gemeinderat beschließt, für den Hochbehälter Höchen-
schwand eine neue UV-Anlage der Fa.
ProMinent für 12.381,83 € netto zu beschaffen.

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
a)  Vergabe Bauplätze Baugebiet Attlisberg Nordwest 
Für die 6 neuen Bauplätze im Baugebiet Attlisberg Nordwest 
lagen viele Bewerbungen vor. Vom Gemeinderat wurden vier 
Plätze an Interessenten vergeben.
 
b) Neuverpachtung Jagd Amrigschwand II
Auf die Ausschreibung der Jagdpacht in Amrigschwand 
haben sich viele Jäger beworben. Der Gemeinderat hat be-
schlossen, die Jagd ab 01.04.26 an Herr Markus Dischinger 
aus Amrigschwand zu vergeben. Der Pachtvertrag wird bis 
2030 analog zu den anderen Jagden geschlossen. Herr Di-
schinger wird künftig nicht mehr Mitpächter in der Jagd Tie-
fenhäusern II sein.
 
c) Personal Tourist-Information
Die Teilzeitstelle mit 60 % bei der Tourist-Information Höchen-
schwand wird ab 01.04. mit Frau Janina Willms besetzt.
 
d) Außenarbeiten beim Haus des Gastes
Noch im März werden die Arbeiten zur Sanierung des Au-
ßenbereichs beim Haus des Gastes beginnen. Dies wird Ein-
schränkungen für die Dr. Rudolf-Eberle-Straße mit sich brin-
gen. Voraussichtlich wird die Einfahrt von der B 500 gesperrt 
werden müssen, der Zutritt zum Haus des Gastes soll aber 
jederzeit möglich bleiben. Die Parkplätze beim Haus des 
Gastes können weiter von der Bürgermeister-Huber-Straße 
her angefahren werden.
 
e) Ablösevereinbarung Parkplatz Hauptstraße
Die Gemeinde hat eine Ablösevereinbarung mit den Eigen-
tümern des Anwesens Hauptstr. 6 unterzeichnet, in der gere-
gelt ist, dass ein für die Baugenehmigung geforderter Park-
platz durch einen öffentlichen Parkplatz ersetzt wird. Grund 
ist die geplante Eröffnung eines dort derzeit im Umbau be-
findliche Cafés, was eine weitere positive Entwicklung der 
Ortsmitte darstellt.
 
f) Baumaßnahme Hochbehälter in Tiefenhäusern
Der Zweckverband Gruppenwasserversorgung errichtet in 
Tiefenhäusern einen neuen Scheitelbehälter zur Sicherung 
der Trinkwasserversorgung, die Arbeiten beginnen derzeit 
und werden ca. zwei Jahre dauern. Es ist daher in diesem Be-
reich mit Baustellenverkehr über die B 500 zu rechnen.
 
Bekanntgaben, Verschiedenes 
Vom Kommunalamt wurde der Haushalt 2026 der Gemeinde 
genehmigt. Zur längerfristigen Planung wurden einige Hin-
weise erteilt, die noch besprochen werden müssen. Das ent-
sprechende Schreiben wurde dem Gemeinderat in Kopie zur 
Kenntnisnahme ausgehändigt. 
 
Förderzusagen aus dem ELR – für zwei gewerbliche Vorhaben 
in Höchenschwand wurden Mittel in Höhe von 336.885 Euro 
aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum bewilligt.
 
 
Bürgermeister Stiegeler bedankte sich bei allen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern für den Dienst am Wahltag zur Land-
tagswahl und freut sich über die gute Wahlbeteiligung mit ca. 
70 %. Allen gewählten Abgeordneten aus den Wahlkreisen 
Waldshut und Freiburg II sprach er seinen Glückwunsch aus.
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Die Gemeinde Höchenschwand 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Vollzeit einen

Mitarbeiter im Werkhof (m/w/d)  
mit Aussicht auf Stellvertretung  

des Werkhofleiters
Ihr Aufgabengebiet
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Erledi-
gung aller im kommunalen Bauhof anfallenden Tätigkei-
ten wie beispielsweise:

• die Durchführung des Winterdienstes
• die Instandhaltung und Reinigung von Straßen,  

Feldwegen und öffentlichen Plätzen
• die Pflege, Wartung, Instandhaltung und Unterhaltung 

von kommunalen Einrichtungen, Grün- und Parkanla-
gen, Kinderspielplätzen, Wasser- und Abwasseranla-
gen und des Friedhofes

• die Unterstützung von kommunalen Veranstaltungen

Das bringen Sie mit
• eine abgeschlossene Ausbildung in einem (bau-)hand-

werklichen Beruf, vorzugsweise als Land/KFZ-Maschi-
nen-Mechaniker Installateur oder Heizungsmonteur 
Elektriker u.a.

• Engagement, Verantwortungsbewusstsein sowie eine 
ergebnisorientierte Arbeitsweise

• mind. einen Führerschein der Klasse B von Vorteil ist 
ein Führerschein der Klasse BE, CE oder C1E   

• handwerkliches Geschick und sicheren Umgang mit 
Maschinen

• die Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch 
außerhalb der üblichen Arbeitszeiten

Wir bieten Ihnen
• ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsrei-

ches Aufgabengebiet
• eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit  

(39 Std./Woche)
• ein gutes Team im Werkhof wie auch der gesamten  

Gemeinde
• eine Vergütung nach TVöD sowie eine betriebliche  

Altersvorsorge
• Dienstkleidung und Jobrad
• eine Betriebliche Krankenversicherung

Sind Sie interessiert?
Dann übersenden Sie bitte Ihre Bewerbung bis 27. März 
2026 an die Gemeindeverwaltung Höchenschwand, 
Waldshuter Str. 2, 79862 Höchenschwand. Gerne auch 
per E-Mail an rathaus@hoechenschwand.de.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Bettina Böhler,  
Personalamt unter der Rufnummer 07672/4819-22 
oder Thomas Vogelbacher Werkhof-Leitung, E-Mail:  
Thomas.Vogelbacher@hoechenschwand.de gerne zur 
Verfügung.

Die Gemeinde Höchenschwand 
sucht zum 01. September einen

Mitarbeiter (m/w/d) 
im Bereich Haupt- und Bauamt (60%)

Ihre Aufgaben: 
• Bearbeitung von Bauanträgen/Entwässerungsanträgen
• Führung Baulastenbuch, Verwaltung Baubürgschaften, 

Bearbeitung v. Statistiken
• Erteilung von Planauskünften und Erstellen von  

Lageplänen
• Bearbeitung verkehrsrechtlicher Anordnungen
• Verwaltungsaufgaben für Gebäude-, Energie- und  

Infrastrukturmanagement
• Vertretung im Bürgerbüro sowie Standesamtswesen
• Digitalisierung von Akten
• Bearbeitung von Kostenersätzen/Versicherungsange-

legenheiten
• Unterstützende Tätigkeiten für die Amtsleitung
• Änderungen in der Aufgabenzuordnung bleiben 

vorbehalten.

Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwal-

tungsfachangestellten oder einer vergleichbaren 
Qualifikation

• sicheren Umgang mit MS-Office
• Bereitschaft zu fachspezifischen Fortbildungen
• selbständige, strukturierte und verantwortungsbe-

wusste Arbeitsweise
• Teamfähigkeit, gutes Kommunikationsvermögen,  

Organisationsgeschick und Durchsetzungsvermögen 

Wir bieten:
• Eine unbefristete Arbeitsstelle mit einer leistungs-

gerechten Vergütung nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD)

• Eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK)
• Fachbezogene Aus- und Fortbildungen
• Ein betriebliches Gesundheitsmanagement
• Gutes Arbeitsklima und moderne Arbeitsplätze
• Jobrad

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bis zum 31.03.2026 an die Gemeinde Höchenschwand, 
Waldshuter Str. 2, 79862 Höchenschwand oder per 
E-Mail an rathaus@hoechenschwand.de. Für Auskünfte 
steht Ihnen Hauptamtsleiter Manuel Schäuble unter Tel. 
07672/481910 gerne zur Verfügung.

Sprechstunde mit dem Bürgermeister
Bürgermeister Stiegeler bietet in 14-tägigem Rhythmus eine 
Bürgersprechstunde an. Die nächste Sprechstunde findet statt 
am Dienstag, 24. März 2026 in der Zeit von 15 bis 17 Uhr.
Nächster Termin ist am 07. April 2026. 

Zur besseren Planung bitten wir um vorherige telefonische 
Anmeldung unter Tel. 07672-48190 oder per E-Mail unter rat-
haus@hoechenschwand.de.

Bitte nennen Sie uns dabei auch das Thema Ihres Gesprächs-
wunsches, damit wir das Gespräch vorbereiten und Ihre Fra-
gen klären können.

Auch außerhalb der festgelegten Bürgersprechstunden be-
steht die Möglichkeit für ein persönliches Gespräch. Wenden 
Sie sich hierzu bitte ebenfalls an die oben genannten Kon-
taktdaten. Vielen Dank.
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gehalten werden. Diese Restflächen haben auch eine ökolo-
gische Bedeutung. Dasselbe gilt für Randstreifen am Wald, 
an Gehölzen und Bachläufen.
Gleiches gilt für die Waldwege – nach Holzfällungen und Ar-
beiten im Wald kommt es immer wieder zu Verstopfungen 
der Dohlen und Wasserläufe entlang der Wege. Hier gilt auch 
das Verursacherprinzip: derjenige der Arbeiten ausführt, hat 
auch dafür zu sorgen, dass die Dohlen und Wasserläufe frei 
sind. Zwischenzeitlich ist es ein enormer Aufwand für unseren 
Gemeindebauhof die Wege instand zu halten. Es ist außer-
dem sehr ärgerlich wenn Waldeigentümer oder auch Unter-
nehmer die Wege nicht wieder in Ordnung bringen, nachdem 
sie durch die schweren Fahrzeuge sehr beansprucht wurden.
 
Zudem gilt: wer Straße und Wege durch das Befahren ver-
schmutzt, muss diese säubern. Gerade in der Zeit, in der auf 
nasse Felder Jauche ausgebracht oder gepflügt wird, ist hier 
besonders darauf zu achten. Für Radfahrer und andere Nutzer 
können verschmutzte Fahrbahnen große Gefahren bergen. 
 
Wir bedanken uns für die Mitarbeit und Rücksichtnahme

LANDRATSAMT WALDSHUT

Riecht Ihre Biotonne?  
Zeit für den Filterwechsel!
Turnusmäßig alle zwei bis drei Jahre wird der Wechsel des 
Biofilter-Substrats empfohlen. Der Filterwechsel sollte jedoch 
auch dann erfolgen, wenn die Biotonne bei geschlossenem 
Deckel riecht.

Ein funktionierender Filter ist der beste Schutz gegen Gerü-
che und beugt gerade bei höheren Temperaturen effektiv 
Maden- und Fliegenbefall vor. 

Neue Biofilter erhalten Sie bei zahlreichen Verkaufsstel-
len im gesamten Landkreis. Eine Übersicht aller Anbie-
ter sowie weitere Informationen zum Biofilter finden Sie 
auf unserer Serviceseite auf der Homepage: https:// 
abfall-landkreis-waldshut.de/de/verkaufsstellen/

Sorgen Sie jetzt für eine saubere und geruchsfreie Biotonne! 
 

DIE JUBILARE DER GEMEINDE

Manfred Schmidt, Attlisberg 11 09.04. 85 Jahre
Hermann Behringer, Frohnschwand 1 12.04. 93 Jahre
Helmut Behringer, Panoramastr. 10 14.04. 85 Jahre
Waltraud Erban, Bergstr. 28 14.04. 83 Jahre
Karin Schmidt, Oberweschnegg 20 14.04. 83 Jahre
Theo Berger, Heppenschwand 9 17.04. 85 Jahre

TOURISTINFORMATION HÖCHENSCHWAND

Konzerte und Sonderveranstaltungen  
der Tourist-Information Höchenschwand 
im März 2026
Freitag, 20. März 2026
13:30 Wanderung auf dem Sagenpfad Gehen Sie mit unse-

rem Wanderführer auf dem neu eröffneten Sagenpfad. 
Die 6 km Tour startet am Haus des Gastes. Anmeldung 
bis 10:00 Uhr in der Tourist-Info.

19:00 Die Paldauer  im Haus des Gastes

Die Gemeinde Höchen-
schwand sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine 

Betreuungskraft (m/w/d)  
auf Minijob-Basis

für die Naturparkschule / kommunale  
Schulbetreuung 1. – 4. Klasse

Für unsere Grundschule suchen wir eine liebevolle und 
zuverlässige Unterstützung für die Frühbetreuung 07:15 
Uhr bis 08:15 Uhr und/oder Nachmittagsbetreuung 12:00 
Uhr bis 14:00 Uhr.
Deine Aufgaben:
• Begleitung der Kinder vor und nach dem Unterricht
• Gemeinsames Spielen, Lernen und Entdecken
• Unterstützung bei den Hausaufgaben
• Ansprechpartner*in mit Herz und offenem Ohr
Das bringst du mit:
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Geduld, Einfühlungsvermögen & Verantwortungsbe-

wusstsein
• Zuverlässigkeit und Teamgeist
Wenn du Kinder gerne ein Stück ihres Tages begleitest und 
ihnen eine schöne Zeit schenken möchtest, freuen wir uns 
sehr auf deine Bewerbung bis zum 25. März 2026 an die Ge-
meinde Höchenschwand, Waldshuter Str. 2, 79862 Höchen-
schwand oder per E-Mail an rathaus@hoechenschwand.de
Für weitere Fragen und Informationen gibt dir Frau Höf-
ler, Leitung der Schulbetreuung gerne Auskunft; manue-
la.hoefler@hoechenschwand.de .

Neues Landesgaststättengesetz
Wichtige Infos an Vereine und Veranstalter!
Zum 01.01.2026 ist das neue Landesgaststättengesetz 
(LGastG) in Kraft getreten. Damit gehen auch Änderungen 
bei Gestattungen im Rahmen von Veranstaltungen einher.
Das neue Gesetz ersetzt das bisherige Gestattungs- bzw. 
Erlaubnisverfahren für den Ausschank und gastronomische 
Angebote bei Veranstaltungen durch ein Anzeigeverfahren. 
Dieses Verfahren ist für Sie künftig gebührenfrei.
Für Vereine und Veranstalter bedeutet das: Eine gaststätten-
rechtliche Gestattung muss nicht mehr beantragt werden. 
Stattdessen ist lediglich eine Veranstaltungsanzeige aus-
zufüllen und einzureichen. Die Anzeige ist spätestens zwei 
Wochen vor der Veranstaltung bei der Gemeinde Höchen-
schwand vorzulegen.
Bei Rückfragen steht Ihnen Heidi Albiez, 
Tel. 07672-48190 gerne zur Verfügung.

 
Pflege der landwirtschaftlichen  
Wirtschaftswege und Waldwege 
Bei längeren Regenfällen kommt es durch verstopfte Wegrin-
nen immer wieder zu starken Schwemmschäden an den land-
wirtschaftlichen Wirtschaftswegen. Wir möchten deshalb an 
die Landwirte appellieren, die Rinnen eigenständig offen zu 
halten. Was für den Landwirt mit geringem Zeitaufwand mög-
lich ist, hilft sehr, die Wege in Ordnung zu halten und Schä-
den zu verhindern.
Daneben möchten wir dringend darum bitten, nicht zu nahe 
an die Wege heranzupflügen, da auch hierdurch Schäden, 
insbesondere am Unterbau, entstehen. Entlang von Wegen 
sollte deshalb mindestens ein Streifen von 1 m dauerhaft frei-
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Samstag, 21. März 2026   
20:00 Jahreskonzert der Trachtenkapelle Nöggenschwiel im 

Haus des Gastes   
Sonntag, 22. März 2026   
10:00 Sonntagskonzert mit der Trachtenkapelle Häusern im 

Haus des Gastes, der Eintritt ist frei.
Montag, 23. März 2026  
13:00 Bogenschießen in der Sporthalle im Haus des Gastes. 

Anmeldung bis 10:00 Uhr Kosten: Erwachsene 10 € / 
Kinder 6 €

Dienstag, 24. März 2026  
19:00 Abendwanderung 
 Gemütliche Abendwanderung mit dem Wanderführer 

rund um das "Dorf am Himmel".  Anmeldung bis 12:00 
Uhr in der Tourist-Info.

Freitag, 27. März 2026   
13:30  Schwarzwälder-Speckwanderung 
 Gehen Sie mit unserem Wanderführer auf Tour mit 

Speckessen im Wirtshaus. Die Wanderung kostet 7 €. 
Anmeldung bis 10:00 Uhr in der Tourist-Info.

Samstag, 28. März 2026   
20:00 Jahreskonzert der Trachtenkapelle Amrigschwand-Tie-

fenhäusern im Haus des Gastes  
Montag, 30. März 2026  
13:00 Bogenschießen in der Sporthalle im Haus des Gastes. 

Anmeldung bis 10:00 Uhr Kosten: Erwachsene 10 € / 
Kinder 6 €

Dienstag, 31. März 2026  
19:30 Abendwanderung   
 Gemütliche Abendwanderung mit dem Wanderführer 

rund um das "Dorf am Himmel".  Anmeldung bis 12:00 
Uhr in der Tourist-Info.

Buchtipp von Mick Locher:
„Schwarz.Wald.: Geschichten“
Ein fremder Schwarzwald - mit Episoden, die einen staunen 
lassen. Ob es so gewesen ist oder hätte sein können? Es sind 
kleine Dramen, skurrile, phantastische und dunkle Geschich-
ten, die in Schwarz. Wald. erzählt werden. Scheinbar Altbe-
kanntes erhält eine neue, ungeahnte Wendung. Ein bisschen 
Spuk, viel Gefühl, Zeitgeschichte und Heimat mit dem feinen 
Geschmack einer Schwarzwälder Torte. Klischees werden 
auf den Kopf gestellt. Natürlich übernimmt ein Schwarzwald-
hirsch eine Hauptrolle. Und stets spielen wahre Ereignisse mit 
hinein. Wer erst mal eintaucht in diese ganz eigene Welt auf 
den Bergen, in den Tälern, Wäldern und kleinen Dörfern wird 
diese Geschichten nicht mehr vergessen.
Erhältlich bei uns in der Tourist Information
Preis: 18,00 €
 

Besucherzahlen Rothaus-Zäpfle-Turm  
und Wolfspfad
Im Jahr 2025 waren 5.481 Besucher auf dem Aussichts- und 
Kletterturm im Natursportzentrum. Dies ist zum Vorjahr eine 
Steigerung von 285 Personen, was rund 5,4% entspricht.

Durch das durchwachsene Wetter waren auf dem Wolfspfad 
hingegen rd. 6,5% weniger Besucher unterwegs als zum Vor-
jahr.

Wie viele Außenattraktionen hängen diese beiden Highlights 
natürlich stark vom Wetter ab.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholisches Pfarramt St. Michael
Kirchstraße 1
79862 Höchenschwand
Telefon: 07672-534
Mail: E.Kohlbrenner@se-stblasien.de
 
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Freitag, 20.3. 18:30 Uhr Kreuzwegandacht
19:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmer-

zensmutter Maria

Samstag, 21.3. keine Hl. Messe

Sonntag, 22.3.
10:00 Uhr  Pilgertag – Festgottesdienst zu Ehren der 

Schmerzensmutter Maria mit dem Kirchenchor

17:00 Uhr  Eucharistische Anbetung mit Beichte für alle, 
insbesondere der Kommunionkinder und 
deren Eltern (mit Aushilfe)

Freitag, 27.3.
18:30 Uhr  Kreuzwegandacht
19:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Schmer-

zensmutter Mutter Maria als Krankengottes-
dienst mit Krankensegnung

Samstag, 28.3.
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 29.3.
10:15 Uhr Palmweihe im Kath. Gemeindezentrum
10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Donnerstag, 2.4.
19:30 Uhr  Eucharistiefeier vom letzten Abendmahl mit 

Fußwaschung der Kommunionkinder; an-
schl. Betstunden

Karfreitag, 3.4.
15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 4.4.
22:00 Uhr  Feier der Osternacht

Ostersonntag, 5.4.
10:00 Uhr  Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor

Ostermontag, 6.4.
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
 
Suppensonntag der Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft lädt wieder alle zum Suppen-
sonntag ein. Dieser findet am Sonntag, 22. März im Kath. 
Gemeindezentrum in Höchenschwand statt. Neben den 
kostenlosen Suppen gibt es auch Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen. Den Erlös spenden wir an die Trach-
tenkapellen Höchenschwand und Amrigschwand-Tie-
fenhäusern für die Jugendarbeit. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.
 
Bücherei St. Michael im Kath. Gemeindezentrum geöffnet:
Montag und Donnerstag von 16 – 18 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch
 
 

Der zum Ende vergangenen Jahres neugewählte  
Pfarreirat der neuen

 
Pfarrei Sankt Fridolin Bad Säckingen,

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Hochrhein-Südschwarzwald
 

lädt ALLE Interessierten herzlich ein
zur

Pfarreiratssitzung am 18.03.2026 um 19.30 Uhr 
Im Theophil-Lamy-Haus in Sankt Blasien

Die Pfarreiräte der Region St. Blasien
Christian Faller, Gerhard Mutter, Michael Pollmeier

 
Evangelisches Pfarramt
Höchenschwand / Häusern
Hebelweg 3, 79862 Höchenschwand
Telefon: 07672-706  
hoechenschwand-haeusern@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-hoechenschwand.de
 
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe 
sein Leben als Lösegeld für viele. (Mt. 20,28)
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Gottesdienste:  
Sonntag, 22.03.2026
10:30 Uhr Gottesdienst (Dekanin i.R. Christiane Vogel)

Sonntag, 29.03.2026
10:30 Uhr Gottesdienst (Dekanin i.R. Christiane Vogel)

Gründonnerstag, 02.04.2026
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Dekan Markus Wagenbach)

Karfreitag, 03.04.2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Dekan Markus Wagenbach)

Ostersonntag, 05.04.2026
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Dekan Markus Wagenbach)
 Anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus

Veranstaltungen:
Freitag, 20.03.2026
07:00 Uhr Morgengebet im Gemeindehaus

Mittwoch, 25.03.2026
19:30 Uhr Abendgebet – Sing & Pray in der Kirche
 Wir hören dabei auf Worte der Bibel, beten und 

singen

Freitag, 27.03.2026
07:00 Uhr Morgengebet im Gemeindehaus

AUS DEN VEREINEN

Nachbarschaftshilfe Höchenschwand e.V.
„Gemeinsam schmeckt es besser“ 
Weitere Termine für unsere geselligen Treff en

Restaurant-Pension Linde, Höchenschwand 
Freitag, 20. März 2026, 16.00 Uhr
Flammkuchen oder à la carte

Landgasthof Rössle, Tiefenhäusern
Dienstag, 24. März 2026, 12.00 Uhr
Mittagsmenü zu 16,50 €/Person

Gedächtnistraining mit Frau Gisela Satzer
im Kath. Gemeindezentrum Höchenschwand
Samstag, 28. März 2026, 10.00 Uhr

Restaurant Hacho-Stube, Höchenschwand 
Mittwoch, 01. April 2026, 12.00 Uhr
Mittagsmenü zu 17,50 €/Person

Seppelmetzger Stube, Höchenschwand
Donnerstag, 09. April 2026, 12.00 Uhr
Mittagsmenü zu 15,50 €/Person

Gedächtnistraining mit Frau Gisela Satzer
im Kath. Gemeindezentrum Höchenschwand
Samstag, 11. April 2026, 10.00 Uhr

Benötigen Sie Hilfe oder Unterstützung im Alltag? Wir ma-
chen auch Einkäufe und begleitende Fahrten. Der Nachbar-
schaftshilfeverein Höchenschwand-Häusern ist bei Bedarf 
gerne für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger einsatzbereit.

Weitere Informationen und Anmeldungen unter 
Tel. 07672-480 93 96

Partnerschaftsverein

Der Partnerschaftsverein Arradon-Höchenschwand 
trauert um

Herrn Bernd Huschens.

Bernd war 1987 Mitbegründer des Partnerschaftsver-
ein Arradon-Höchenschwand und gehörte bereits 1986 
dem Arbeitskreis „Partnerschaft mit Arradon“ an. Seit 
dieser Zeit hat er sich mit großen Engagement für die 
Partnerschaft eingesetzt. So gehörte er unter anderem 
der Vorstandschaft an, betreute über Jahre unsere fran-
zösischen Gäste und leitete unzählige Boule-Spiele.
Wir danken ihm für seine vielfältige Tätigkeit und wer-
den ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. Lieber 
Bernd, ruhe in Frieden.

Die Vorstandschaft

Tennisclub Höchenschwand

Nachruf
Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Herrn Bernd Huschens
Über 46 Jahre hat Bernd unseren Tennisclub mit Herz, 
Engagement und großer Verbundenheit begleitet. 
Bernd war lange Zeit aktiver Tennisspieler, langjähriges 
Vorstandsmitglied, 40 Jahre Organisator des Blümchen-
turniers und viele Jahre unser zuverlässiger Platzwart. 
Seine Leidenschaft fürs Tennis, seine Treue zum Verein 
und seine herzliche, stets freundliche Art bleiben unver-
gessen. 

Wir werden Bernd als Vorbild und Freund in liebevoller 
Erinnerung behalten. 
Seiner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl. 

Vorstandschaft TC Höchenschwand 

Trachtenkapelle 
Amrigschwand-Tiefenhäusern
Jahreskonzert am 28. März 2026
Wir möchten Sie recht herzlich 
zu unserem traditionellen Jah-
reskonzert am Samstag, dem 
28. März 2026 ins Haus des 
Gastes nach Höchenschwand
einladen!
Mit unserem Dirigenten Dennis 
Frommherz haben wir einige 
Monate geprobt, um für Sie ein 
ansprechendes und gleichzei-
tig unterhaltsames Konzertpro-
gramm einzustudieren. Unser 
diesjähriges Jahreskonzert hat 
das Motto „KULTUR“. Kultur stif-
tet Identität, schaff t Heimat und 
bewahrt gelebte Geschichte. Sie 



Mittwoch, 18. März 202616

zeigt sich überall dort, wo Menschen zusammenkommen, 
und sie verändert sich je nach Herkunft, Traditionen und Ge-
meinschaft.
Mit unserem abwechslungsreichen Konzertprogramm möch-
ten wir Sie auf eine musikalische Reise durch unterschiedli-
che kulturelle Räume mitnehmen. Erleben Sie die mitreißen-
de Energie irischer Tänze in den Musikstücken „Riverdance“ 
und „Celtic Flutes“, die weiten, bildhaften Klanglandschaften 
im Musikstück „Out of Africa“, die jazzig-harmonischen Far-
ben im energiegeladenen Musikstück „Libertango“ bis hin zu 
Märschen und Polkas, die tief in der mitteleuropäischen Mu-
siktradition verwurzelt sind. Jedes dieser Musikstücke erzählt 
auf eigene Weise von Herkunft, Gemeinschaft und dem Mit-
einander, das Menschen verbindet. Musik wird so zum Spie-
gel dessen, was Kultur im Innersten ausmacht. Wir laden Sie 
ein, Kultur nicht nur zu hören, sondern gemeinsam mit uns zu 
erleben.
Unser Jahreskonzert im Haus des Gastes werden wir wieder 
in einer reinen Konzertbestuhlung mit Stuhlreihen ohne 
Tische durchführen. Alle Eintrittskarten sind nummerierte 
Platzkarten. Mit Ihrer Vorverkaufskarte haben Sie Ihren re-
servierten Platz garantiert. Nutzen Sie daher unseren Vorver-
kauf und sichern Sie sich schon frühzeitig Ihre Karten!
Vorverkaufskarten (8€) erhalten Sie ab Samstag, 14. März bis 
Dienstag, 24. März 2026 bei allen aktiven MusikerInnen der 
Trachtenkapelle, sowie bei der Tourist-Information Höchen-
schwand.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihr Kommen und wünschen 
Ihnen einen angenehmen und unterhaltsamen Konzerta-
bend.
 
Ihre Trachtenkapelle Amrigschwand – Tiefenhäusern
~~~ www.tk-at.de~~~

VdK  Ortsverband Bannholz-Indlekofen 
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie zu unserer Hauptversammlung mit Wah-
len recht herzlich ein.
 
Die Hauptversammlung findet am
 

Samstag, den 18. April um 14.30 Uhr  
im Gasthaus Da Vinci Höchenschwand statt.

 
TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Rückblick des 1. Vorsitzenden
3. Geschäftsbericht des Schriftführers
4. Kassenbericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahl der neuen Vorstandschaft und Kassenprüfer
8. Ehrungen Treuer Mitglieder
9. Wort der Gäste
10. Gemeinsames Abendessen
 
Damit der Wirt besser planen kann bitten wir Sie um
 

Anmeldung bis zum 12. April
 

bei Claudia und Stefan Nolden Tel. 07755 1434 oder per 
mail an:  stnolden@web.de

Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, wenden Sie sich 
bitte an Wilfried Gampp (Tel. 07741/4257)

Mit freundlichen Grüßen

Ortsverband Bannholz-Indlekofen
1. Vorsitzender Wilfried Gampp

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Neue Kurse im März
Yoga "Flow With Me"
Montags, 23. Februar bis 4. Mai 2026, 10x, 
18.15 Uhr – 19.15 Uhr, Bürgersaal, Rathaus, St. Fridolin-Str. 5, 
Häusern – Einstieg nach Rücksprache möglich

Qigong
Mittwochs, ab 18. März bis 13. Mai 2026, 17.15 bis 18 Uhr, 
Rudolf-Eberle-Saal, Am Kurgarten 1, St. Blasien

Yoga und Atemtechnik
Mittwochs, ab 18. März bis 13. Mai 2026,18.15 bis 19.15 Uhr, 
Rudolf-Eberle-Saal, Am Kurgarten 1, St. Blasien

Workshop: Korbflechten aus Zeitungsröllchen ab 6 Jahren
Samstag, 21. März 2026, 14-16 Uhr, St.-Fridolin-Straße 17, 
79837 Häusern

Baum- und Strauchpflege im Frühjahr
Dienstag, 24. März 2026, 19 bis 20.30 Uhr, Rudolf-Eberle-Saal, 
Am Kurgarten 1, St. Blasien

Ätherische Öle im Alltag
Mittwoch, 25. März 2026, 18.30 bis 20 Uhr, Vortragsraum 
Rathaus Bernau, Rathausstr. 18

Stress lass nach – endlich mal zur Ruhe kommen!
Dienstag, 14. April 2026, 19 bis 20.30 Uhr, Vortragsraum 
Rathaus Bernau, Rathausstr. 18

Kinder- und Jugendschutz im Internet
Mittwoch, 15. April 2026, 19 bis 21 Uhr, Rudolf-Eberle-Saal, 
Am Kurgarten 1, St. Blasien

Nähen für Anfänger ab 8 Jahren
Dienstag, 21. April bis 19. Mai 2026, 5x, 16 bis 17.30 Uhr, 
St.-Fridolin-Str. 17, Häusern

Nähen für Fortgeschrittene ab 8 Jahren
Mittwoch, 22. April bis 20. Mai 2026, 5x, 16 bis 17.30 Uhr, 
St.-Fridolin-Str. 17, Häusern

Burn out – ausgebrannt, erschöpft, überfordert?
Mittwoch, 22. April 2026, 18.30 bis 20 Uhr, Rudolf-Eber-
le-Saal, Am Kurgarten 1, St. Blasien

Workshop: Seidenmalen ab 6 Jahren
Samstag, 25. April 2026, 14-16 Uhr, St.-Fridolin-Straße 17, 
Häusern

Ätherische Öle im Alltag
Montag, 27. April 2026, 18-19.30 Uhr, Rathaussaal, St.-Blasier-
Str. 2, Todtmoos

Resilienz – spielerisch leicht zurück zu innerer Balance 
und Stärke
Dienstag, 28. April 2026, 18.30 bis 20 Uhr, Lesezimmer, Kur- 
und Sporthaus, Spitzacker 1, Häusern

Artgerechte Ernährung und (alternative) Heilmethoden 
für Hunde und Katzen
Dienstag, 28. April 2026, 18.30 bis 20 Uhr, Rudolf-Eberle-Saal, 
Am Kurgarten 1, St. Blasien

Kontakt und Anmeldung: VHS Raumschaft St. Blasien Stefa-
nie Winkler 07672-414-46 vhs@stblasien.de

Mehr Informationen und vollständiges Programm 
www.vhs-stblasien.de 
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Nächstes Repair-Café
Häusern-Höchenschwand

Samstag, 21.03.2026 
von 14:00 bis 17:00 Uhr 

im Kur- und Sporthaus Häusern
Unter dem Motto: Reparieren statt Wegwerfen – Umwelt-
schutz und Werterhaltung - Hilfe zur Selbsthilfe - Kommuni-
kation und Miteinander.
Die Besucher bringen defekte Geräte und Gegenstände vor-
bei, die von ehrenamtlichen Experten instandgesetzt werden. 
Sie können den Helfern zuschauen und selbst dabei lernen. 
Es werden keine Großgeräte repariert und auch nur solche 
Geräte, die während der Öffnungszeit instandgesetzt werden 
können. Es ist ein Reparaturversuch, ohne Anspruch auf Erfolg.
Das Angebot ist kostenlos, Spenden sind willkommen. An-
gedacht sind u.a. Reparaturen von defekten Alltagsgegen-
ständen, wie kleineren Elektrogeräten, Plattenspielern, Ra-
dios, Spielzeug, Fahrrädern, und Gegenständen aus Holz u.a. 
Reparatur von Stühlen und Polstern, Anleitung/Hilfe bei der 
Nutzung von Handys, Tablets und Co., Hilfe beim Nähen, Fli-
cken und Stricken. Die Veranstaltungen stärken die nachbar-
schaftliche Kommunikation und gegenseitige Unterstützung.
 
Die Frauengemeinschaft bietet Getränke und Kuchen an.
Kontakttelefon: Frau Renate Raetzke im Rathaus Häusern, Te-
lefon 07672-93140

Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Hochrhein-Südschwarzwald- 
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 28.03.2026 um 14.00 
Uhr zu unserem Gruppentreffen in der Gewerbeschule, Rip-
polinger Str. 2, 79713 Bad Säckingen.
Als Referenten begrüßen wir Herrn Polizeihauptkommissar 
Kaiser von der PD Waldshut-Tiengen. Er informiert über Ge-
fahren im Internet.
 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene, sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst um 
vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Elke Arz-
ner, Tel. 0175-2067106, E-Mail: rg-hochrhein@abs-hilfe.de.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
page: www.abs-hilfe.de
 

Abi- und dann?
Online-Infoabend hilft bei der Entscheidung nach 
dem Schulabschluss 
Mittwoch, 25. März, 19:00 bis 21:00 Uhr online (Zugangslink 
nach Anmeldung)
Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte sowie 
an Eltern, die Orientierung und Unterstützung bei der Berufs- 

und Studienwahl suchen.
Die Möglichkeiten nach dem Schulabschluss sind vielfältig: 
Studium, duales Studium, Überbrückungsangebote oder 
alternative Wege. Gleichzeitig stehen viele Familien vor der 
Herausforderung, die richtige Entscheidung zu treffen. Der 
Infoabend bietet daher einen verständlichen Überblick über 
Optionen, Entscheidungsstrategien und Unterstützungsan-
gebote der Berufsberatung.
Die Teilnahme ist online möglich und soll eine unkomplizierte 
Information von zu Hause aus ermöglichen. Fragen der Teil-
nehmenden sind ausdrücklich willkommen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung per E-Mail an:
Waldshut-Tiengen.Berufsberatung@arbeitsagentur.de

Der Digital-Kompass Standort Waldshut 
stellt sich vor
Die Caritas Hochrhein bietet im Rahmen des Ehrenamtspro-
jektes „Digital-Kompass“ kostenlose Kurse für ältere Men-
schen im Umgang mit Smartphones an. Das Interesse an die-
sen Angeboten ist weiterhin sehr groß.
Zwölf ehrenamtliche Digitallotsen engagieren sich in wö-
chentlichen Kursen und Beratungsangeboten von Waldshut 
bis Albbruck. Sie unterstützen Ältere in der Handhabung ihrer 
Smartphones und informieren darüber hinaus über wichtige 
und notwendige Fakten der „digitalen Welt“. Darüber hinaus 
werden dazu regelmäßig Vorträge in enger Kooperation mit 
der Stoll Vita Stiftung angeboten. Daher suchen wir weitere 
ehrenamtliche Digitallotsen, die uns bei unseren Angeboten 
unterstützen können.
Am Info-Stand am 21. März werden Digitallotsen vor Ort sein, 
um Informationen und Auskünfte über die Angebote des Di-
gital-Kompass zu geben. Sie können außerdem dort an ihrem 
Smartphone einen kurzen Gerätecheck vornehmen lassen. 
Interessierte an einer Mitarbeit als ehrenamtlicher Digitallot-
se werden dort ebenfalls umfassend beraten.
Gerne können sich Interessierte auch an Frau Ahnert, Pro-
jektleiterin und Ansprechpartnerin von der Caritas unter der 
E-Mail-Adresse Anneli.Ahnert@caritas-hochrhein.de oder te-
lefonisch unter 0172 - 7407954 wenden. Wir freuen uns über 
Ihr Interesse.
 
 
Die Gemeinde Häusern sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt
für den 3-gruppigen Kindergarten eine/n

Erzieher/in (m/w/d) mit bis zu 34 Wochen-
stunden Beschäftigungskontingent

Bei Interesse richten Sie ihre Bewerbung baldmöglichst an 
das Bürgermeisteramt Häusern, z. Hd. Bürgermeister Martin 

Maurer, St.-Fridolin-Str. 5, 79837 Häusern
Für Auskünfte stehen wir Ihnen unter Tel. 07672/9314-0 gerne 
zur Verfügung.
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BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags,  
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungs- 
methoden sind ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen 
mit unserem Verlag sind für diese Aktion außer 
Kraft gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen 
innerhalb des Aktionszeitraums geschaltet 
werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-02 
an.

WIR 
SCHENKEN 

IHNEN

10 % Ostern  kommt schneller  als man denkt... 

Nutzen Sie die Osterzeit, um sichtbar zu werden und Ihre Botschaft gezielt in der 
Region zu platzieren. Mit unserer Osteraktion sichern Sie sich 10 % Rabatt auf  
Ihre Ostergrüße und Osterangebote.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 10 % Rabatt auf Ihre Osteranzeige
•	 Hohe Aufmerksamkeit rund um die Osterzeit
•	 Perfekter Zeitpunkt für saisonale Angebote & Grüße
•	 Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 Anzeigen im Zeitraum KW 13 und KW 14 

(23.03. – 05.04.2026) buchen.
2.	 10 % Rabatt automatisch sichern.
3.	 Aktionscode bei der Buchung angeben

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle Beratung?  
Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!



Frauenarztpraxis  
Dr. med. O. Wiehn

Wir können aktuell  
neue Patientinnen aufnehmen.
Kaiserstr. 25, 79761 Waldshut-Tiengen
Tel.: 07751-3183
www.frauenarzt-wiehn.de

Praxisschwerpunkt: Schwangerenbetreuung,  
Zulassung zur Ultraschall-Feindiagnostik.

Adler Häusern Gourmet & Spa steht für modernen Wellness- 
urlaub im Luxussegment – auf der Höhe der Zeit statt im  
Schwarzwald-Barock. Neugierig auf ein Team von heraus- 
ragenden Gastgeber-Persönlichkeiten, echte ökologische 
und soziale Nachhaltigkeit und einen tollen Arbeitsplatz?

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir primär  
aus der Region mit langfristiger Perspektive

• Wellness- & Spa-Leitung (m/w/d) in Vollzeit
• Mitarbeiter Spa- und Wellnessbereich/Masseur 

 (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit
• Servicemitarbeiter Frühstück  

(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit
•   Stellvertretende Leitung Housekeeping    

(m/w/d) in Vollzeit

Für alle Positionen bringen Sie mit
• Leidenschaft für Ihren Job  

und ein herausragendes Gasterlebnis
• Für alle Leitungspositionen: Echte Team-Leader
• Sehr gute Deutschkenntnisse 

Wir bieten
- 39 Std./Woche
- Sehr gute übertarifliche Bezahlung
- 30 Urlaubstage ab dem 1. Jahr  

(flexibel/kein Betriebsurlaub)
- Voller Freizeitausgleich von Überstunden
- Benefits: u.a. Mitarbeiterverpflegung, Mitarbeiter-

Fitness, Sonderkonditionen im Spa
- Bei Bedarf Mitarbeiterwohnung

Mehr über uns finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.adler-schwarzwald.de 

Sie fühlen sich angesprochen?  
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an  
team@adler-schwarzwald.de, z.H. Frau Sabrina Mol

VERSTÄRKUNG GESUCHT! (m/w/d)
Tannenmühle · Kinderresort Schlüchtmühle  

Grafenhausen

WIR SUCHEN:
• Chef de Rang – Service mit Inkasso
• Housekeeping / Zimmerreinigung

80–100 % · ab sofort oder nach Vereinbarung

· Familiäres Team  
· Geregelte Arbeitszeiten
· Auch für Quereinsteiger geeignet  
· Unterkunft möglich

Einfach melden:
lindabaschnagel@tannenmuehle.de
Tel. 07748 / 215

Mehr über uns unter: team-baschnagel.de

Häusern, 
schöne Garage ab sofort zu vermieten. 

Tel. 0179 - 691 64 97 oder 0172 - 970 60 74 

WICHTIGE INFORMATION

Aufgrund des Ostermontag, 6. April 2026 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Donnerstag  in der Vorwoche 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für  
KW 15 spätestens am Donnerstag, 2. April 2026  im Verlag eingehen.

Aufgrund von Karfreitag, 3. April 2026 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr
Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 14 spätestens am Freitag, 27. März 2026 im Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 14 Karfreitag und KW 15 Ostermontag 

BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 14 od. 15 erscheinen? 

Dann buchen Sie einen Tag früher! 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

montags um 14:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de



 Ganzjähriger Unterstellplatz für Wohnwagen gesucht
Familie Stenzel sucht für ihr Wohnwägele, 6,16 m x 2,10 m x 2,60 m ein Plätzle.

Gerne melden unter Tel. 0170 405 1597

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!


